
 

 

 

 

für 

Menschen mit Behinderung 

Das Team 

In unserem kompetenten und engagierten 

Team arbeiten Kolleginnen und Kollegen 

aus den unterschiedlichsten Berufsgruppen, 

um ein möglichst individuelles und ganzheit-

liches Betreuungskonzept bieten zu können. 

 

 Fachkräfte im Bereich des 

Ambulant Betreuten Wohnens 

 Erzieher/-Innen 

 LPF-Trainer/-Innen 

 Heilerziehungspfleger/-Innen 

Ambulant Betreutes Wohnen 
 

August-Klotz-Straße 16 
52349 Düren 

Tel.: 02421 9947-405 
Fax: 02421 9947-589 

E-Mail: weidlich@rbv-dueren.de 
 

Termine nach Vereinbarung 

Unser Wohnangebot richtet sich an: 

 Blinde und wesentlich sehbehinderte 

erwachsene Menschen, bzw. von 

Blindheit bedrohte Menschen mit ei-

ner geistigen Behinderung 

 

 Blinde und wesentlich sehbehinderte 

erwachsene Menschen, bzw. von 

Blindheit bedrohte Menschen mit ei-

ner körperlichen Behinderung 

 

 Blinde und wesentlich sehbehinderte 

erwachsene Menschen, bzw. von 

Blindheit bedrohte Menschen mit ei-

ner psychischen Behinderung (aus-

genommen akuter Psychosen, Suizi-

dalität und akuter Suchtproblematik) 

 

 Erwachsene Menschen mit einer geis-

tigen Behinderung 

 



 

Die Betreuungsangebote sind viel-

fältig und individuell auf jeden Ein-

zelnen zugeschnitten. 

Unser Ziel ist es, eine möglichst 

große Unabhängigkeit von den je-

weiligen Hilfen erreichen zu kön-

nen. 

 

Die Hilfen können die Bereiche 

Wohnen, Freizeit und Arbeit umfas-

sen und werden mit Hilfe des Be-

zugsbetreuers besprochen und 

festgelegt. 

 Begleitung und Unterstützung bei 

der Wohnungssuche (eigene 

Wohnung, Hausgemeinschaft, 

WG oder Paarwohnung) 

 

 Training der lebenspraktischen 

Fertigkeiten 

 

 Bewältigung der täglichen Le-

bensführung 

 

 Beratung und Umgang mit dem 

zur Verfügung stehenden Budget 

 

 Gemeinsames Erarbeiten persön-

licher Zukunftsperspektiven 

 Gemeinsames Erarbeiten einer 

Tagesstruktur 

 

 Begleitung zu Ärzten 

 

 Gestaltung und Pflege sozialer 

Kontakte 

 

 Anbindung an Freizeitangebote 

der Gemeinde und Unterstützung 

bei der Suche nach Aktivitäten 

 

 Kennenlernen und Umgang mit 

blindenspezifischen Hilfsmitteln 
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